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Spielplätze 
in der Gemeinde

Mehr Platz für 
unsere Kleinsten

900 Jahre Sulz – ein 
unvergessliches Jubiläum
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Frohe Weihnachten 
   und  ein gesundes
        neues Jahr!
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Liebe Sulzerinnen 
und liebe Sulzer,
Wenn Sie diese Winterausgabe un-
serer Gemeindezeitung in Händen 
halten, steht Weihnachten bereits 
vor der Tür – eine Zeit, in der wir in-
nehalten, auf das vergangene Jahr 
zurückblicken und mit Zuversicht 
nach vorne schauen. Auch in unse-
rer Marktgemeinde Sulz im Wein-
viertel hat sich 2025 vieles bewegt.

Zwei große emotionale „Projekt“ 
haben uns heuer begleitet. Zum 
einen erfolgte die Neuordnung 
der Straßenbezeichnungen und 
Hausnummern im gesamten Ge-
meindegebiet. Wie ich mehrmals 
mitgeteilt habe, war dieser Schritt 
notwendig, um langfristig für 
mehr Übersichtlichkeit, klare Ori-
entierung und eine moderne, ein-
heitliche Adressstruktur zu sorgen 
– nicht zuletzt im Sinne der Ein-
satzorganisationen, Zustelldiens-
ten und Verwaltungsabläufen. 

Ich danke Ihnen allen für Ihre Ge-
duld und Ihr Verständnis während 
der Umstellungsphase.

Die 900 Jahr-Feier im September 
hat bei einigen Bewohnerinnen 
und Bewohner ebenfalls für Emoti-
onen gesorgt, die ich natürlich be-
dingt nachempfinden kann. Und ja 
– es stimmt – historisch betrachtet 
haben wir die erste urkundliche Er-
wähnung von Obersulz gefeiert. 

Aber ich möchte es hier noch ein-
mal erwähnen: Für mich sind 
Obersulz, Niedersulz, Erdpreß 
und Nexing eine Einheit. Eine 
Gemeinde. Eine Gemeinschaft.

Deshalb haben wir uns entschlos-
sen, dieses Jubiläum gemeinsam 
zu feiern – als Marktgemeinde Sulz 
im Weinviertel. Und das ist auch 
richtig so. Denn unsere Geschichte 
– so wie unsere Zukunft – ist bzw. 
wird gemeinsam geschrieben.

So wie vor zwei Jahren schreibe 
ich dieses Vorwort wieder auf den 
„letzten Drücker“. Und so wie vor 
zwei Jahren schneit es – es sieht al-
les so ruhig und friedlich aus. 

Diese Stimmung möchte ich an 
Sie weitergeben – genießen sie 
die kommenden Wochen bewusst: 
die Lichter, die Begegnungen, die 
kleinen Gesten des Alltags. Möge 
die Weihnachtszeit Ihnen Ruhe, 
Wärme und Zuversicht schenken 
– und das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und viele schöne Momente.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes Fest und ein gu-
tes, friedliches Jahr 2026!

Herzlichst

Ihre Bürgermeisterin
Angela Baumgartner
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Kontakt

Marktgemeinde Sulz im Weinviertel, 
Marktstraße 1, 2224 Obersulz

Bgm. Angela Baumgartner Tel.: 02534 / 217

Melinda Oesterreicher  Tel.: 02534 / 217 DW 21

Sophie Doppler Tel.: 02534 / 217 DW 22

Alexandra Rauscher Tel.: 02534 / 217 DW 23 

E-Mail: gemeinde@sulz-weinviertel.gv.at

www.sulz-weinviertel.gv.at

Parteienverkehrszeiten: 
Montag 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag & Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

Wir ersuchen, den parteienverkehrsfreien Tag am 
Mittwoch einzuhalten.

Sprechstunden Bürgermeisterin: 
Eine Terminvereinbarung mit Frau Bürgermeister 
ist jederzeit nach telefonischer Terminvereinbarung 
möglich.

Neue Spielgeräte beim 
Dorfladen Niedersulz
Der Spielplatz beim Dorfladen 
Niedersulz wurde erweitert und 
erstrahlt nun mit neuen, farben-
frohen Geräten. Eine neue Kletter- 
und Rutschkombination sowie 
eine Kleinkindschaukel sorgen 
ab sofort für noch mehr Spielspaß 
bei unseren kleinen Besucherin-
nen und Besuchern. 

Mit viel Engagement hat Matthias 
Maier, gemeinsam mit Thomas 
Schmid das Projekt koordiniert 
– ein herzliches Dankeschön da-
für! Die Gemeinde freut sich über 
die gelungene Erweiterung und 
wünscht allen Kindern viele fröh-
liche Stunden beim Spielen und 
Toben.

Neuer Spielplatz in Obersulz 
Große Freude bei den kleinen und 
großen Kindern: In Obersulz ist im 
Laufe des Jahres ein neuer, mo-
derner Spielplatz entstanden! Die 
Anlage liegt in unmittelbarer Nähe 
des Kindergartens und bietet für 
jedes Alter etwas.

Im Kleinkindbereich können die 
Jüngsten sicher toben, rutschen 
und schaukeln. Für die etwas grö-
ßeren Kinder gibt es spannende 
Kletter- und Balanciermöglich-
keiten, die zum Entdecken und 
Ausprobieren einladen. Ein beson-

deres Highlight ist die neue Seil-
rutsche, die für jede Menge Spaß 
und Bewegung sorgt.
Der neue Spielplatz soll ein Ort der 
Begegnung, des Spielens und des 
Lachens für alle Familien in Ober-
sulz sein!
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Mehr Platz für unsere Kleinsten
Seit 1. September 2025 gibt es in 
unserem Kindergarten eine zusätz-
liche dritte Gruppe für Kleinkinder. 
Mit viel Herz und Engagement 
kümmert sich Pädagogin Caroli-
ne Grünauer um unsere Jüngsten 
und sorgt dafür, dass sie sich von 
Anfang an wohlfühlen.
Die Tagesbetreuung mit Miriam 
Emingerova und Daniela Rotter 
ist in das Gebäude des „alten Kin-
dergartens“ übersiedelt – liebevoll 

Edith Fritz, Caroline Grünauer, Ange-
la Baumgartner und Waltraud Würrer 
(Kindergarten Kleinkindgruppe)

Wasserzähler-Tausch: Wichtige Hinweise

Holzkauf bei der 
Gemeinde Sulz 
im Weinviertel

Alle fünf Jahre werden die Wasser-
zähler in den Haushalten turnus-
mäßig getauscht. Damit dieser 
Austausch reibungslos und ohne 
Folgeschäden verläuft, bitten 
wir Sie um Beachtung folgender 
Punkte:

1.	Zugang sicherstellen: Bitte sor-
gen Sie dafür, dass der Wasser-
zähler gut zugänglich ist. Der 
Monteur muss ohne Hindernisse 
an den Zähler und die Absperrar-
maturen gelangen können.

2.	Absperrventile und Rückfluss-
verhinderer bewegen: Beim 
Austausch müssen Absperrven-
tile und Rückflussverhinderer ge-
öffnet und geschlossen werden.

	 Wenn diese Bauteile über Jahre 
hinweg nicht betätigt werden 
– etwa nur alle fünf Jahre beim 
Wasserzählerwechsel – kann es 
zu Problemen kommen, z. B. dass 
Ventile nicht mehr dicht schlie-
ßen oder sich gar nicht mehr be-
wegen lassen.

3.	Verantwortung der Eigentü-
mer: Die regelmäßige Wartung 
und Funktionsprüfung der Haus-
installation, einschließlich der 
Absperrarmaturen und Rück-

Die Gemeinde Sulz im Wein-
viertel bietet Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, Holz 
aus dem Gemeindebestand zu 
erwerben.

Wenn Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich einfach am Ge-
meindeamt. Dort erhalten Sie 
alle Informationen zu verfüg-
baren Mengen, Preisen und zur 
weiteren Abwicklung.

flussverhinderer, liegt in der Ver-
antwortung der Hauseigentü-
mer, nicht der Gemeinde.

Wir empfehlen daher, diese Bau-
teile regelmäßig zu betätigen oder 
durch einen Installateur überprü-
fen zu lassen. Durch diese einfache 
Vorsorge helfen Sie mit, Störungen 
beim Wasserzählerwechsel zu ver-
meiden und die Trinkwasserversor-
gung sicherzustellen.

In Kooperation mit

Sammlung

NEU AB FEBRUAR 2026
Ab Februar 2026 können Sie ihr 
Altspeiseöl & -fett an Standorten 
im gesamten Verbandsgebiet im 

Fett-BehÖLter entsorgen.

Was darf rein: Was darf nicht rein:

Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm 
Altspeiseöl & -fett einen Kilogramm BioDiesel 
herstellen kann und dieser drei Kilogramm CO₂
einspart? Mit der einfachen Altspeiseölsammlung 
in Ihrer Gemeinde schonen Sie somit nicht nur den 
Kanal, sondern schützen damit auch noch die Umwelt. 
Denn jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

Die bereits bestehende Altspeiseölsammlung mittels 3 Liter NÖLI Kübel-Tausch in den 
Sammelzentren bleibt natürlich bestehen. Zusätzlich stehen Ihnen kostenlose Trichter 
zur Altspeiseölsammlung im Gemeindeamt zur Verfügung (Solange der Vorrat reicht!).

 Kübel-Tausch in den 
Sammelzentren bleibt natürlich bestehen. Zusätzlich stehen Ihnen kostenlose Trichter 
zur Altspeiseölsammlung im Gemeindeamt zur Verfügung (Solange der Vorrat reicht!).

 Altspeiseöl & -fett
 Butter
 Schmalz
 Margarine
 verdorbenes Öl
 abgelaufenes Öl
 Öl aus eingelegten
 Lebensmitteln

Mineralöl / Altöl
Schmiermittel

Mayonnaise
sonstige Abfälle

Saucen & Dressings
andere Flüssigkeiten

Chemikalien

Was darf rein: Was darf nicht rein: NEU AB FEBRUAR 2026

Die volle Flasche (z.B. Ölplastikfl asche oder 
Speiseölkanister) mit Altspeiseöl & -fett bitte

gut verschlossen in den Fett-BehÖLter werfen.

Abgekühltes Altspeiseöl & -fett 
in eine leere Flasche (kein Glas)

füllen, die Sie für gewöhnlich entsorgen.

Altspeiseöl & -fett

verdorbenes Öl sonstige Abfälle

Entsorgung

Die bereits bestehende Altspeiseölsammlung
mittels 3 Liter NÖLI-Kübel Tausch in den
Sammelzentren bleibt natürlich bestehen!

„Eine verlässliche und 
liebevolle Betreuung 
ist besonders für berufs-
tätige Eltern wichtig – 
und mir persönlich ein 
großes Anliegen.“
Bgm. Angela Baumgartner Bgm. Angela Baumgartner und Daniela 

Rotter mit Lena und Matthias.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm Altspeiseöl & -fett einen Kilogramm Bio-
Diesel herstellen kann und dieser drei Kilogramm CO einspart? Mit der einfachen Alt-
speiseölsammlung in Ihrer Gemeinde schonen Sie somit nicht nur den Kanal, sondern 
schützen damit auch noch die Umwelt. Denn jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

Neue Straßenbezeichnungen in der 
Marktgemeinde Sulz im Weinviertel 

Der Hintergrund: Rettungsdiens-
te, Feuerwehr und Polizei ha-
ben uns dringend empfohlen, die 
Straßenbezeichnungen zu verein-
heitlichen, damit Einsatzkräfte im 
Notfall noch schneller vor Ort sein 
können – denn manchmal ent-
scheiden wenige Minuten über Le-
ben und Schicksal. Uns ist bewusst, 
dass die Umstellung für einige von 

Ihnen mit Fragen und kleineren 
Schwierigkeiten verbunden war. 
Bitte seien Sie versichert, dass wir 
diese große Aufgabe mit viel Ein-
satz, unter Hochdruck und mit 
bestem Wissen und Gewissen 
umgesetzt haben. Unser Ziel war 
und ist es, für alle Bürgerinnen und 
Bürger eine verlässliche, zukunfts-
sichere Lösung zu schaffen.

Seit dem 1. Oktober 2025 gelten in unserer Marktgemeinde Sulz im Weinviertel neue 
Straßenbezeichnungen. Diese Umstellung war ein wichtiger Schritt, um künftig eine 
klare und eindeutige Adressierung in allen Ortsteilen sicherzustellen.

https://www.sulz-weinviertel.gv.at/Buergerservice/Aktuelles_Termine/
Strassenbezeichnungen_NEU

Zur Übersicht stehen auf unserer 
Website alle alten und neuen Ad-
ressen sowie die aktuellen Stra-
ßenpläne der Katastralgemein-
den zum Nachsehen bereit.

und kreativ neu eingerichtet, bie-
tet es nun jede Menge Raum zum 
Spielen, Basteln und Entdecken.
Bürgermeisterin Angela Baum-
gartner freut sich über diese Er-
weiterung.

GEMEINDEZEITUNG GEMEINDEZEITUNG
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900 Jahre Sulz – 
ein unvergessliches Jubiläum

In Sulz da ist man froh!
Liedertext der Volksschule, Text von Anita Köcher

Am 6. September 2025 feierten 
wir das 900-jährige Bestehen 
unserer Gemeinde Sulz – ein Tag 
voller Freude, Begegnung und Zu-
sammenhalt. Viele helfende Hände 
aus unseren Vereinen, engagier-
te Bürgerinnen und Bürger sowie 
zahlreiche Gäste trugen dazu bei, 
dass dieses Fest zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wurde.

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die beim Aufbau, in der Organisa-
tion, beim Ausschank oder einfach 
durch ihre Anwesenheit mitge-
wirkt haben – ihr habt gezeigt, was 
Gemeinschaft bedeutet!

Ganz besonders stolz sind wir auf 
unsere Kinder: Die Volksschu-
le und der Kindergarten haben 

eigens für diesen Anlass wunder-
schöne Lieder komponiert, die wir 
im Anschluss abdrucken dürfen 
– ein musikalisches Geschenk an 
unser Sulz im Weinviertel, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Artikel von 
Bgm Angela Baumgartner

1. 
Wohl ist die Welt 
so groß und weit
und voller Sonnenschein.
Das allerschönste Stück davon
ist doch die Heimat mein. 

Dort wo, 
versteckt und unbemerkt,
der Sulzbach springt heraus.
Geliebtes sanftes Hügelland,
ja, da bin ich zu Haus!

I: In Sulz, da ist man froh,
hei di, hei di, hei di, hei do. :I

2. 
In uns’rem Ort 
gibt’s viel zu sehn,
fad wird’s nicht, keine „Surg“,
Barockjuwel des Weinviertels,
wehrhafte Kirchenburg.

Sportplatz, Kellergassen, 
Wachtberg,
eingebettet im Wald.
Warst du mal hier, 
dann glaube mir,
du kommst zurück sehr bald.

I: In Sulz, da ist man froh,
hei di, hei di, hei di, hei do. :I

3. 
Marterl, Kapellen, Denkmäler,
so weit das Auge reicht,
Felder, Weingärten, 
Wiesen machen
dir das Herz so leicht.

Museumsdorf, 
sehr weit bekannt,
lädt zum Verweilen ein.
Volksschule und Vereinskultur,
hier bist du nie allein.

I: In Sulz, da ist man froh,
hei di, hei di, hei di, hei do. :I

Bibidibi bibedibo i bin froh, 
dass i in Suiz wohn,
Bibidibi bibedibo, 
dass i a Suiza bin 
des mocht mi froh.

In Obersulz is da Kindergoatn 
und a unsa Schui
Gemeinde, Wochtberg, 
Dreifoitigkeit,
wia hom ja wirklich vui,
Drum sing ma jetzt:

Bibidibi bibedibo i bin froh, 
dass i in Suiz wohn,
Bibidibi bibedibo, dass i a Suiza 
bin des mocht mi froh.

Im Museumsdorf in Niedersuiz
siacht ma wias fria woa
und wia ma uns des vorstön,
summts scho wieda 
in mein Ohr.
Drum sing ma jetzt:

Bibidibi bibedibo i bin froh, 
dass i in Suiz wohn,
Bibidibi bibedibo, 
dass i a Suiza bin 
des mocht mi froh.

Wonn i donn in Nexing bin
i um die Teich spazier
und steh i oben in da Schweiz
g’spia is scho wieda in mir.

Drum sing ma jetzt:
Bibidibi bibedibo i bin froh, 
dass i in Suiz wohn,
Bibidibi bibedibo, dass i a Suiza 
bin des mocht mi froh.

Da Radlweg noch Erdpress
des is a Riesnhit
donn kehr ma no 
om Spüplotz e
und singan olle mit.
Drum sing ma jetzt:

Bibidibi bibedibo i bin froh, 
dass i in Suiz wohn,
Bibidibi bibedibo, dass i a Suiza 
bin des mocht mi froh.

Lied vom Kindergarten

GEMEINDEZEITUNG GEMEINDEZEITUNG
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KLAR! INVEST 2025 – Ein grüner 
Rückzugsort für die Volksschule Obersulz
Die Gemeinde Sulz im Weinviertel 
setzt ein starkes Zeichen für Klima-
anpassung und Lebensqualität: 
Mit dem Projekt „Schattenplatz im 
Schulfreiraum“ entsteht über dem 
Turnsaal der Volksschule Obersulz 
ein begrünter, naturnaher Lern- 
und Pausenbereich. Das Vorhaben 
wird im Rahmen von KLAR! INVEST 
2025 gefördert und wurde zwi-
schen Juni und November 2025 
umgesetzt.

Ein Platz, der wächst – 
mit Pflanzen und Ideen
Gebaut wurde eine wetterfeste 
Lärchenkonstruktion mit Rank-
seiltechnik, die von heimischen, 
trockenheitsverträglichen Kletter-
pflanzen bewachsen wird. Diese 
sorgen nicht nur für wohltuenden 
Schatten, sondern auch für mehr 
Grün und Artenvielfalt am Schul-
areal. 

Eine automatische Bewässerungs-
anlage gewährleistet, dass die 
Pflanzen auch in heißen Sommer-

monaten gut gedeihen – und das 
ressourcenschonend.
„Wir wollen zeigen, dass Klima-
anpassung nicht kompliziert sein 
muss. Schon kleine, gut durch-
dachte Maßnahmen können 
spürbar zur Verbesserung des Mi-
kroklimas beitragen“, betont Bür-
germeisterin Angela Baumgartner.

Ein Ort zum Lernen, 
Entspannen und Begegnen
Für die Schülerinnen und Schüler 
entsteht damit ein besonderer Ort: 
ein Platz, an dem Unterricht im 
Freien, kreative Pausen oder kleine 
Gartenprojekte möglich sind.
„Ich freue mich schon darauf, im 
Sommer draußen zu sitzen und im 
Schatten zu lesen“, sagt eine Schü-
lerin begeistert.

Auch die Lehrkräfte begrüßen 
das Projekt: „Kinder erleben hier 
hautnah, wie Pflanzen Schatten 
spenden, Schutz vor Hitze bieten 
und in ihrer Funktion als Nasch-
garten zudem einen praktischen 
Nutzen erfüllen. Das ist lebendige 
Umweltbildung“, ergänzt Lehrerin 
Anita Köcher.

Klimafit und zukunftsweisend
Das Projekt stärkt nicht nur das Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit, son-
dern schafft gleichzeitig eine Auf-
wertung eines sonst ungenutzten 
Freiraums. Begrünte Flächen küh-
len die Umgebung, verbessern die 
Luftqualität und fördern die Bio-
diversität – Vorteile, die weit über 
das Schulgelände hinauswirken.
„Solche Projekte inspirieren auch 
andere Gemeinden, aktiv zu wer-
den“, meint KLAR!-Manager Ale-
xander Wimmer. „aufgrund der 
KLAR!-Invest Förderung konnten 
wir das Projekt mit wenigen Mit-
teln umsetzen.“

„Wir wollen zeigen, dass Klimaanpassung 
nicht kompliziert sein muss!“
Bürgermeisterin Angela Baumgartner

Zahlen & Fakten

Projektdauer	
Juni bis November 2025

Gesamtkosten ca. 35.280 €

Förderanteil ca. 26.460 €

Eigenmittel ca. 8.820 €

Projektträger	
Gemeinde Sulz im Weinviertel

Förderprogramm	
KLAR! INVEST 2025

Es tut sich etwas in der 

 Volksschule Sulz im Weinviertel!

Mitmachkonzert „Haydn trifft Mozart“
Künstlerische Gestaltung 

des Bibliotheksgartens                 

Arnold Schönberg – Workshop: 

Schönberg er.lebt!

Klimaaktiv Radfahrkurs

Besuch 

der Feuerwehr

Zirkustheater rund 

ums Buch: 

Geschichtenfänger  

GEMEINDEZEITUNG GEMEINDEZEITUNG
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Jungbürger 2025

Musterung 2025
Auch alle JungbürgerInnen, die 
dieses Jahr 18 Jahre alt werden, 
wurden am 24. Oktober 2025 ins 
Gasthaus Schlegl eingeladen. 

1 Reihe: Amon Simone, Wiesinger 
Hanna , Schlegl Antonia, Angela 
Baumgartner, Waltraud Würrer, 
Stocker Stefanie, Prem Melanie, 
Kunst Luna
2. Reihe: Loibl Moritz, Loibl Sophie, 
Beimrohr Arthur, Eminger Verena, 
Kling Gabriel, Popp Lukas, Popp 
Sebastian

Alle Stellungspflichtigen, die im 
heurigen Jahr die Musterung ha-
ben, wurden wurden am 24. Ok-
tober 2025 von unserer Bürger-
meisterin zum Fototermin und 
zum Essen ins Gasthaus Schlegl 
eingeladen. 
Die Stellungspflichtigen: 
Loibl Moritz, Beimrohr Arthur, 
Kling Gabriel, Popp Lukas, Popp 
Sebastian

Neues aus der
Aktiv-Mittelschule Hohenruppersdorf!

Besuchen Sie uns auch online: aktiv-ms-hohenruppersdorf.jimdofree.com

Die 2. Klasse verbrachte Anfang Juni 
2025 eine Schwimmwoche in Veitsch

Die 4. Klasse erreichte bei den Wasser-
jugendspielen in Deutsch-Wagram 
den hervorragenden dritten Platz – 
Gratulation!

Wir sind Bundessieger beim SIPCAN 
Wettbewerb – Schlau trinken, schlau 
recyclen. Glückwunsch!

Sicher unterwegs! So wurden bei den Radworkshops zum Beispiel die eigenen 
Räder auf ihre Verkehrstauglichkeit geprüft.

Am Dirndlgwandmontag folgten viele dem Motto und kamen mit Tracht in die Schule.

Im Windradl-Obstgartl angekommen 
– wurden nach einer Stärkung neue 
Patenschaften übergeben und fleißig 
gegartelt.

Beim NÖ-Teens Tag in der HTL Mistel-
bach lernte unsere 4. Klasse u.a. die 
Werkstätten kennen. Carolina beim 
Löten ihrer LED-Taschenlampe.

Sprachkunst trifft Spuk! Im Gruselkabi-
nett zu finden waren die 2. Klasse und 
Goethes Zauberlehrling und Erlkönig.

Das Lesepicknick unserer 1. und 2. Klasse 
in unserem Schulgarten – ein stimmungs-
voller Auftakt in das neue Lesejahr.

Unsere 4. Klasse besuchte die Lehr-
werkstätten und das ITC der OMV in 
Gänserndorf.

GEMEINDEZEITUNG GEMEINDEZEITUNG
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Unsere Bibliothek – 
ein Ort zum Wohlfühlen und Verweilen

RÜCKBLICK
Lesegarten
Kurz vor Schulschluss fanden sich 
– wie bereits in der vorherigen 
Ausgabe angekündigt – die Kinder 
der Volksschule Sulz ein, um unse-
rem Lesegarten den letzten Schliff 
zu verpassen. 

Die jungen Künstler unter der An-
leitung von Anita Köcher hatten 
jede Menge Spaß und unsere Le-
ser und Leserinnen und wir genie-
ßen das schöne Ambiente. Davon 
konnten sich viele Besucher be-
reits im September beim Bücher-
flohmarkt überzeugen.

Ihre Ausbildung zur ehrenamt-
lichen Bibliothekarin haben 
nach Anna Lisy nun auch unsere 
Leiterinnen Maria Kroboth und 
Hildegard Nigischer erfolgreich 
abgeschlossen. An dieser Stelle 
noch einmal herzliche Gratulation. 
Diese Ausbildung, deren Kosten 
das Bundesministerium für Woh-
nen, Kunst, Kultur, Medien und 
Sport übernimmt, erstreckt sich 
über drei einwöchige Module, be-
stehend aus Bibliotheksmanage-
ment, Öffentlichkeitsarbeit, Sozial-
kompetenz, Anwendung digitaler 
Dienste usw. Den Abschluss bildet 
eine Projektarbeit, in diesem Fall 
war das der Lesegarten.
Krankheitsbedingt absagen 
mussten wir den für Anfang Sep-
tember geplanten Vortrag der psy-
chologischen Familienberaterin 
und Autorin Linda Syllaba (siehe 
auch Vorschau).
900 Jahre Obersulz – wir waren 
dabei und durften unsere Biblio-
thek präsentieren!
„Unter Decken verstecken“ hieß 
es am 13. Oktober, als die Kunstpä-
dagogin und Literaturvermittlerin
Stefanie Sandhäugl unsere Kleins-
ten der Kleinen, die „Bücherwürm-
chen“ (und nicht nur sie) mit ihren 
Spielen und Reimen begeisterte. 
„Österreich liest“ ist das größte 
Literaturfestival Österreichs, das 
heuer zum 20. Mal stattfand.
Wir luden uns dazu den renom-
mierten Schriftsteller Thomas 
Sautner ein. „Pavillon 44“ heißt 
sein neuestes Werk, aus dem der 
bodenständige Waldviertler einige 
Ausschnitte zum Besten gab und 
neugierig machte auf mehr. Die 
musikalische Umrahmung lieferte 

Die Leserinnen und Leser. Die Bücher. Die Mitarbeiterinnen. Die stillen Helferlein im 
Hintergrund. Das Zusammenspiel dieser Komponenten macht eine gut funktionie-
rende Bibliothek aus.

ein kleines Jazzensemble rund um 
Leo Schatzinger und begeisterte 
das Publikum.

Zu Redaktionsschluss noch aus-
ständig, wenn Sie diese Zeitung 
in Händen halten, jedoch bereits 
Vergangenheit sind folgende Ter-
mine:

•	 Stefanie Sandhäugl weckt zu 
Leopoldi die kreativen Seiten 
unserer Bücherwichtel, also der 
3-6-Jährigen.

•	 Am 21.11. nimmt Monika 
Schneider-Mendoza von „Süd-
wind“ Kinder und Erwachsene 
mit auf „Eine Reise um die Welt“ 
mit einem Workshop im Rah-
men des Science Afternoon, 
einem Angebot des Science 
Center Niederösterreich. 

•	 „Weihnachten vor der Tür“ mit 
Lesungen für Groß und Klein, 
Punsch, Glühwein und Tee laden 
wir heuer erstmals in den neuen 
Lesegarten, und zwar am 10. De-
zember von 16 bis 19 Uhr.

VORSCHAU
Die abgesagte Lesung zur 
„Schimpf-Diät“ mit Linda Syllaba 
findet nun am 8. Jänner 2026 um 18 
Uhr im Dorfladen Niedersulz statt.

Der bekannte Fernsehjournalist 
und ZiB 2-Moderator Martin Thür 
präsentiert am 7. März 2026 sein 
kürzlich erschienenes Buch „Macht 
und Kontrolle“. Beginn 16 Uhr im 
Gemeindesaal Obersulz.

Anmeldung unbedingt erforder-
lich entweder unter bibliothek-
sulz@noebib.at, telefonisch unter 
0664 73873509 oder gerne auch 
persönlich während unserer Öff-
nungszeiten. 

Am 24. April 2026 ist „Tag der of-
fenen Gemeindegebäude“. Der 
perfekte Anlass, um unseren Lese-
garten offiziell zu eröffnen (Detail-
programm in Ausarbeitung)!
Am Samstag, den 2. Mai 2026 
werden wir das Allround-Talent 
Rudi Weiß (Sozialarbeiter, Reli-
gionspädagoge, Lyriker und Foto-
graf ) im Dorfzentrum Niedersulz 
begrüßen mit seinem Programm 
„Mannsbilder und Frauenzimmer“.

Außerdem sind noch einige Ver-
anstaltungen für Kinder in Pla-
nung, deren Termine derzeit noch 
nicht festgelegt werden können.
Zu diesen und weiteren Veranstal-
tungen finden Sie stets aktuelle In-
formationen auf unserer Website: 
https://bibliothek-sulz.noebib.at/
termine/

WAS UNS SONST 
NOCH AM HERZEN LIEGT
Möchten Sie gerne Bücher, Zeit-
schriften oder Hörbücher ausbor-
gen, haben jedoch keine Möglich-
keit nach Niedersulz zu kommen? 
Sie können Ihr Haus nicht verlas-
sen, sind auf Gehhilfen oder Roll-
stuhl angewiesen? Kein Problem!
Ab 2026 bieten wir einen mobilen 
Hol- und Bringdienst an. Sie wäh-

len Ihr Lieblingsbuch, wir liefern 
Ihnen regelmäßig die gewünsch-
ten Medien. Bei Interesse tragen 
Sie sich bitte in der am Gemein-
deamt aufliegenden Liste ein, wir 
werden Sie dann kontaktieren.

Sind Sie bereits aktiver Leser un-
serer Bibliothek? Nutzen Sie auch 
das online-Angebot von „noe-
book“? Gibt es Probleme bei der 
Anwendung? Bei Interesse bieten 
wir im nächsten Jahr einen Work-
shop an oder Sie wenden sich di-
rekt an uns Bibliothekarinnen.

Unser Team hat sich vergrößert! 
Mit großer Freude heißen wir Mar-
tina Bauer als weitere ehrenamtli-
che Bibliothekarin willkommen.

Zum Thema “Ehrenamt” möch-
ten wir Ihnen noch einen kleinen 
Einblick in unsere Statistik liefern:  
Sechs Mitarbeiterinnen versehen 
abwechselnd Dienst an zwei Ta-
gen pro Woche zu je drei Stunden, 
ergibt hochgerechnet auf ein Jahr 
324 Stunden. Der Großteil der 
Arbeit passiert allerdings hinter 
den Kulissen. Tätigkeiten wie Be-
treuung der Homepage, Plakat-
gestaltung, Marketing, Anlage des 
Bibliotheksgartens, Vorbereitung 
diverser Veranstaltungen, Teilnah-
me an Aus- und Weiterbildungs-
veranstaltungen, Medienankauf, 
etc. ergeben heuer einen Zeitauf-
wand von ca. 1600 Stunden (bis 
Ende Oktober 2025). 

Wir freuen uns auch 2026 auf viele 
Besucherinnen und Besucher!
  
Text: Michaela Steiner
Fotos: Anna Lisy & Eduard Nigischer

Lesegarten (oben) und „Unter Decken verstecken (unten)

Österreich liest
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Rückblick Gesunde Gemeinde
Angebote für Kinder
Die Kurse Eltern-Kind-Turnen, 
Kinderturnen, Kindertennis und 
Hip Hop & Tik Tok for Kids erfreu-
ten sich auch im Herbst wieder gro-
ßer Beliebtheit bei den Kindern.

Kurse für Erwachsene
In diesem Jahr fanden erneut die 
Kurse Bewegung 55+, Pilates, 
Wundervolle Bewegung, Zumba, 
Bodyfit, Ashtanga Vinyasa Yoga 
und Zirkeltraining statt, die bei 
den Teilnehmern auf großes Inter-
esse stießen.

Auch im Herbst waren unsere neu-
eren Kurse wie Smovey-Fitness, 
Power Hour, Linedance und Tanz-
kurse für Anfänger und Fortge-
schrittene wieder fix im Programm.

Was gab es Neues?
Crazy Dance für Kinder
Mit viel Begeisterung und Kreativi-
tät treffen sich tanzfreudige Kids 
zur Crazy Dance Truppe, um eige-
ne Choreographien zu bekannten 
Chart-Hits einzustudieren.

Functional Training intensiv
„Du willst Muskulatur aufbauen? 
Dich richtig auspowern? Deinen 
Körper straffen?“ – unter diesem 
Motto stand der Kurs „Functional 
Training Intensiv“, der in den ver-
gangenen Wochen viele sportbe-
geisterte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer angezogen hat.

Nordic Walking
Dreimal fand im Oktober der Nor-
dic Walking Treff statt – mit großer 
Begeisterung und viel Bewegung 
an der frischen Luft. Unter profes-
sioneller Anleitung verbesserten 
die Teilnehmenden ihre Technik, 
Ausdauer und Muskulatur – ganz 
ohne Leistungsdruck.

Workshop „Klangschalen“
Beim Workshop „Klangschalen“ 
konnten die Teilnehmenden eine 
wohltuende Auszeit vom Alltag ge-
nießen. Nach einer kurzen Einfüh-
rung in die Wirkungsweise der Klang-
massage führte die Kursleiterin durch 
eine entspannende Klangreise.

Selbstverteidigungskurs
Kürzlich fand in unserer Gemein-
de ein Selbstverteidigungskurs 
statt. Die Teilnehmenden lernten, 
Gefahrensituationen richtig einzu-
schätzen und sich mit einfachen, 
wirksamen Techniken zu verteidi-
gen. Auch der sichere Umgang mit 
Pfefferspray und rechtliche Grund-
lagen standen auf dem Programm.

Vorsorge aktiv
Vorsorge aktiv ist ein Programm 
für Erwachsene, die ihren Lebens-
stil nachhaltig verändern möchten.
Im Oktober 2025 starteten 14 
TeilnehmerInnen mit dem Ziel, 
ihre Gewohnheiten zu ändern und 
das Leben und den Alltag aktiver 
und gesünder zu gestalten. Ein 
fachliches Team begleitet nun die 
TeilnehmerInnen wöchentlich auf 
Ihrem Weg zu einem gesünderen 
Lebensstil. Die Fachexpertinnen 
und Fachexperten aus den Be-
reichen Ernährung, Bewegung 
und Mentale Gesundheit werden 
Schritt für Schritt die Teilnehmen-
den bei der persönlichen Lebens-
stiländerung begleiten und Hilfe-
stellung geben.

Inhaltlich geht es im Bewegungs-
bereich darum, die Freude an der 
Bewegung zu entdecken. Die Ein-
heiten umfassen sowohl Ausdau-
er-, als auch Kräftigungs- und Stabi-
lisierungsübungen.

In einem gemeinsamen Kochkurs 
und den Einheiten informiert der 
Ernährungsbereich über eine aus-
gewogene Ernährungsweise und 
gibt praktische und hilfreiche Tipps 
für den Alltag. „Mentale Gesund-
heit“ ist, wie wir uns im Kopf und 
im Herzen fühlen. Motivation, Ziele 
setzen und Umgang mit Stress sind 
Themenbereiche, die im Kurs be-
sprochen werden.
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Winterprogramm der 
Gesunden Gemeinde

ONLINE auf der 
Gemeinde-Website: 
Sulz im Weinviertel - Unsere 
Gemeinde - Infrastruktur - 
Gesunde Gemeinde

In PAPIERFORM 
jederzeit erhältlich:
• am Gemeindeamt
• im Dorfladen Niedersulz
• im Kaufhaus Helmut Loibl
• im Gasthaus Christoph Schlegl
• bei Friseurin Marion Anger
• in der Gemeindebibliothek
• bei Physiotherapeutin Ines Tasic
• auf der Raiffeisenbank

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 
der OMK Niedersulz
Musikschülerkonzert der 
Musikschule Matzen – St. Barbara 
Im Juni 2025 fand im Dorfladen 
Niedersulz das Musikschülerkon-
zert der Musikschule Matzen – St. 
Barbara statt. Die OMK Niedersulz 
durfte dabei die Verköstigung 
übernehmen. 

Zahlreiche Eltern, Angehörige und 
Musikinteressierte nutzten die Ge-
legenheit, den jungen Musikschü-
lerinnen und Musikschülern beim 
Vortrag ihres erlernten Könnens 
zu lauschen. Im Anschluss an das 
Konzert klang der Abend bei ge-
mütlichem Beisammensein aus. 

Erster Wandertag 
der OMK Niedersulz 
Erstmals organisierte die OMK 
einen Wandertag rund um Nieder-
sulz. Die rund sieben Kilometer 

lange Strecke führte durch unsere 
schönen Weingärten und bot bei 
zwei Stationen Gelegenheit zur 
Stärkung. 
Im Ziel – dem Schulhof in Nieder-
sulz, der zugleich Startpunkt war – 

erwartete die Wanderer und Gäste 
eine wohlverdiente Verköstigung. 
Beim anschließenden Dämmer-
schoppen sorgten „DE ZOMGWI-
AFLTN“ für beste Stimmung und 
unterhielt die Besucher bis in die 
Nachtstunden. 

Neben Gegrilltem gab es auch eine 
Vinothek, die zum Verweilen ein-
lud. Wir freuen uns sehr über die 
positive Resonanz und das zahlrei-
che Kommen – und planen schon 
jetzt einen weiteren Wandertag im 
Jahr 2027! 

Musikerhochzeit 
Ein besonderes Highlight des Som-
mers war die Hochzeit unserer Mu-
sikkollegen Hannah und Klemens, 
die im August JA gesagt haben. 

Gemeinsam mit dem Musikverein 
Hohenruppersdorf, begleitete die 
OMK Niedersulz den großen Tag 
musikalisch und feierte im An-
schluss gemeinsam mit dem Braut-
paar bis in die Morgenstunden. 
Wir gratulieren den beiden von 
Herzen und wünschen ihnen für 
ihre gemeinsame Zukunft viel Lie-
be, Glück und Musik im Leben!
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Neues aus der FF-Obersulz
Im Feuerwehrkalender stehen je-
des Jahr ab April die Abschnitts- 
und Bezirksbewerbe an. So übte 
unsere Bewerbsgruppe auch heuer 
bereits seit den Wintermonaten 
um sich gut auf die Bewerbssaison 
vorzubereiten. Und was heuer er-
reicht wurde, konnte sich Anfang 
April noch keiner vorstellen. Nach 
jahrelangem Training und Zusam-
menarbeit ist es heuer gelungen, 
die bisher erfolgreichste Bewerbs-
saison durchzuführen, 4 Bewerbe 
– 6 Pokale:
Im Namen aller Feuerwehrkamera-
den möchte ich der Bewerbsgrup-
pe Obersulz nochmals herzlichst zu 
dieser Leistung im heurigen Jahr 
gratulieren und wünsche gleichzei-
tig für die nächste Saison alles Gute 
und viel Erfolg!
Mitte Juni, genauer gesagt zu 
Pfingsten, fand unser diesjähriges 
Feuerwehrfest auf der Pfarrwie-
se statt. Wie leider so oft war uns 
auch dieses Mal der Wettergott 
nicht gerade gnädig, aber wir ha-
ben trotzdem das Beste daraus ge-

macht. Vielen Dank, dass sie uns 
trotz schlechtem Wetter, immer 
wieder die Treue halten und unser 
Fest besuchen. Im August war es 
wieder Zeit für die Ferienspiele der 
Gemeinde und auch heuer durften 
die Feuerwehren der Gemeinde ge-
meinsam ihren Beitrag dazu leisten. 
Am 20. August konnten wir für 12 
Kinder den Vormittag in der Allee in 
Obersulz gestalten. Bei perfektem 
Wetter hatten die Kinder sichtlich 
Spaß die Geräte und Ausrüstung 
der Feuerwehren zu probieren.

Neues vom LC Erdpress

WLC Strasshof 025
Gebührender Abschluss-Lauf in 
Strasshof ! Wir sind gekommen, um 
zu bleiben. Eine tolle Veranstaltung 
mit sehr vielen Kindern und Ju-
gendlichen. Das macht auch eine 
verpflichtende Voranmeldung zur 
Voraussetzung – sonst brauchst gar 
nicht kommen. Die 10 Kilometer 
wurden mit viel Gegenwind, nicht 
ganz gesund, sehr angestrengt – 
absolviert. Aber das war ja noch 
lange nicht das Ende des Tages

Spartan Race
Am Samstag 13.9. hat Martin 
Schwarzböck den SPARTAN BEAST 

Zell am See Kaprun in Angriff ge-
nommen. Extrem-Hindernislauf / 
OCR (Obstacle Course Race). 26,6 
km, 2 Anstiege mit jeweils rd 1.000 
Höhenmetern und 30 Hindernisse. 
Etwas irre und teilweise nur gehbar 
aber sehr lässig und landschaftlich 
beeindruckend nach 6 Stunden 
und 40 Minuten gemeinsam mit 
einem Freund und Kollegen etwas 
entkräftet das Ziel erreicht
 
Steinböcke im Sölktal
2025 führte 8 Steinböcke des LC 
Erdpress nach St. Nikolai ins Sölk-
tal, nachdem Reiseführer Sub3Flo 
dort mehrere interessante Hütten 

mit Schlafmöglichkeiten ausfindig 
gemacht hatte. Am Sonntag den 
10.8., 5 Uhr morgens wurde aufge-
brochen, um schon möglichst früh 
am Parkplatz in St. Nikolai zu ste-
hen und loszulegen. Am ersten Tag 
stand nur eine kurze Strecke mit 
rund 10km zur Kaltenbachhütte an. 
Obwohl es auch einen angeneh-
men Forstweg bis dort hin gegeben 
hätte nahmen wir eine Strecke ne-
ben dem Forstweg über Wald und 
Wiesen, die zumindest am Schluß-
teil etwas herausfordernd gewesen 
ist. Manche kamen schmutzig wie 
Arnold Schwarzenegger bei „Preda-
tor“ in der Hütte an.
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FF-Katzelsdorf 025
130m Schwimmen, 6,2km Rad-
fahren und 2,3km Laufen hört sich 
eigentlich nicht schlimm an, wenn 
man aber Vollgas gibt, tut das rich-
tig weh. Die Hitze tat noch das 
ihre dazu! Der Sommer hat noch-
mal Vollgas gegeben und uns mit 
strahlendem Sonnenschein, kaum 
Wind und Temperaturen über 30 
Grad begrüßt. 
Trotzdem waren wieder einige 
Teilnehmer gekommen, um sich 
den Strapazen zu stellen und zahl-
reiche Gäste und Besucher, die sich 
kulinarisch verwöhnen haben las-
sen.
 
Aquathlon Mistelbach 025
Es war bereits die dritte Auflage 
dieses wirklich super organisier-

ten Events und diesmal auch mit 
Erdpresser Beteiligung. Nachdem 
ich zuletzt voriges Jahr im August 
schwimmen war und Andi nicht 
laufen wollte, war ich froh darüber 
mit ihm die Staffel „TRI Team Erd-
press“ zu bilden.

Weitere Details und Berichte auf
https://lc.erdpress.com/

Autoren: 
Reinhard Müller,  Martin 

Schwarzböck, Andreas Heindl und 
Michael Untermayer

Hier findest du interessante Erlebnisberichte – Details auf unserer Homepage

Obwohl das Jahr bisher einsatzmä-
ßig ein sehr Ruhiges war, müssen 
wir für mögliche Einsätze gerüstet 
sein und unsere Ausrüstung auf 
Stand halten. Deshalb haben wir 
uns im Frühjahr 2025 entschieden 
einen neuen hydraulischen Ret-
tungssatz (Schere, Spreizer und 
Rettungszylinder) mit Akku-Tech-
nologie anzukaufen. Dieser löst 
das bisherige, bereits 30 Jahre alte 
Gerät ab und ermöglicht uns wei-
terhin bei Unfällen, auch bei Fahr-
zeugen der neuersten Generation, 
Hilfe zu leisten. 
Am 20. Dezember 2025 findet der 
alljährliche Glühweinstand beim 
FF-Haus Obersulz statt, zudem wir 
schon jetzt sehr herzlich einladen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
im gesamten Jahr.
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Obersulzer Presshaus erhält 
Auszeichnung als NÖ Baukulturerbe

Damit zählt es zu den ersten 24 
Weinkellern im Land, die diese 
neue Ehrung für fachgerechte, 
traditionelle Sanierung erhalten 
haben. Um die historischen Ge-
bäude stärker ins Bewusstsein 
zu rücken, vergibt das Land die 
Plakette „Ich bin NÖ bau.kultur.
erbe“. Die ersten Auszeichnungen 
wurden im Frühjahr im Meiereihof 
in Ulrichskirchen verliehen – vier 
davon gingen in den Bezirk Gän-
serndorf, darunter die Obersulzer 
Ziegelg‘stettn. 

Mit der Initiative will das Land auch 
weitere Eigentümer motivieren, 
ihre Keller und Presshäuser origi-
nalgetreu zu erhalten. So soll das 
typische Erscheinungsbild der Kel-
lergassen, das als Teil des UNESCO-
Weltkulturerbes „Weinviertler Kel-
lergassen-Kultur“ gilt, langfristig 
bewahrt werden. 

Die Bauberater des Landes geben 
dazu klare Empfehlungen: „Ver-
wenden Sie traditionelle Materia-
lien, vermeiden Sie unnötige Ver-
blechungen, setzen Sie auf Türen 
und Fenster aus Holz – und decken 

Sie das Dach mit Tonziegeln.“ Ge-
rade die schlichte Architektur und 
die natürlichen Baustoffe verlei-
hen den Kellergassen ihren unver-
wechselbaren Charme. 

Das Land Niederösterreich unter-
stützt Interessierte mit Informa-
tion, Beratung und Förderungen. 

Weitere Informationen sind unter 
www.noe-baukulturerbe.at ab-
rufbar. Für unverbindliche Aus-
künfte steht auch der Kellerbesit-
zer gerne per E-Mail zur Verfügung: 
robert.kuchar@me.com

Fotos & Text: 
Straub, Robert Kuchar

Große Ehre für ein kleines Stück Ortsgeschichte: Ein Presshaus in der Obersulzer Ziegel-
g‘stettn wurde von der „Initiative Baukultur“ des Landes Niederösterreich ausgezeichnet.

So zeichnen kleine Kinder Häuser: Das traditionell sanierte Presshaus in der 
Obersulzer Ziegelg’stettn.

Das Presshaus wurde von der Vorbesit-
zerin Leopoldine Esberger (†) erworben 
und war dem Verfall preisgegeben.

Die Plankette soll als sichtbares Zei-
chen andere motivieren, ebenfalls 
eine Sanierung ins Auge zu fassen.

Die Landespolitiker Wilfing und 
Pernkopf und die NÖ Baudirektorin 
Pennerstorfer übergaben die 
Auszeichnung.
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Nach der Saison ist vor der Saison im 
Weinviertler Museumsdorf Niedersulz
Das Museumsdorf blickt auf eine 
lebendige und erfolgreiche Sai-
son zurück. Mit einer Vielzahl von 
Veranstaltungen, Ausstellungen 
und Vermittlungsangeboten war 
das Freilichtmuseum in diesem Jahr 
wieder ein beliebter Treffpunkt für 
Familien, Schulklassen und Kultur-
interessierte aus nah und fern.

Ein Dorf wie um 1900 – das stellt 
das Weinviertler Museumsdorf Nie-
dersulz mit seiner typischen Form 
eines Zeilendorfs entlang eines Ba-
ches dar. Zu sehen sind rund 80 Ob-
jekte, viele Höfe mit Ställen, Stadeln 
und Ausnahm, aber auch Klein-
häuslerhäuser, Werkstätten, ein 
Wirtshaus mit Greißlerei, eine Dorf-
schule, Kapellen und vieles mehr. 
Unsere Besucher:innen berichten: 
Besonders die sorgfältig eingerich-
teten Gebäude sorgen für ein au-
thentisches Museumserlebnis, aber 
auch die Vermittlungsangebote 
wie „Alltag im Dorf“ jedes Wochen-
ende und jeden Feiertag und die 
zahlreichen Veranstaltungen - an-
gefangen vom Pflanzenmarkt bis 
hin zum Dörflichen Frauenalltag - 
werden gerne angenommen. 

Mit Saisonstart eröffnet: 
die Schneiderei im Ausgedinge 
des Wultendorfer Hofs
Am Samstag, dem 12. April 2025, 
wurde die neu eingerichtete 
Schneiderei eröffnet. In den Räum-
lichkeiten ist zu sehen, wie eine 
Schneiderin im 19. Jahrhundert 
gelebt und gearbeitet hat. Gezeigt 
werden verschiedene Werkzeuge 
von Schere und Nadel bis zur Näh-
maschine und ein seltener Bügelei-
senofen, eine Leihgabe der Landes-
sammlungen Niederösterreich. „Die 
Schneiderei ist ein weiterer wichti-
ger Beitrag zur Darstellung der viel-

fältigen und bedeutenden Arbeit 
der Frauen um 1900 in einem Wein-
viertler Dorf“, erklärt Veronika Plö-
ckinger-Walenta, wissenschaftliche 
Leiterin. Die Schneiderei ist im Rah-
men der Museumsöffnungszeiten 
zu besichtigen.

Neue Familienführung: 
Rätsel raten mit Zieglinde
Auf einem Rundgang besuchen 
wir die Schule, die Lehmbaustelle, 
die Schneiderei und den Bauern-
hof mit vielen Tieren. Dazu werden 
Rätsel und Aufgaben, wie am Melk-
simulator zu melken, Knöpfe zu sor-
tieren oder die Ziegen zu füttern, 
gestellt. Ein interaktiver Rundgang, 
der Klein und Groß Spaß macht. Die 
Familienführungen finden jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat um 15 
Uhr statt sowie an mehreren Termi-
nen in den Herbstferien. 

Saisonstart 2026 am 11. April 
Während der winterlichen Schließ-
zeit steht das Museumsdorf kei-
neswegs still, werden doch die 
jährlichen Instandhaltungs- und 
Sanierungsmaßnahmen für die 
nächstjährige Saison durchgeführt. 
Notieren Sie sich den Saisonstart 
mit einer Ausstellungseröffnung 
am 11. April 2026, den Pflanzen-
markt beim Museumsportal am 25. 
April und das Kellergassenfest am 
9. Mai. Unsere beliebten Veranstal-
tungen für Familien mit Kindern 
sind neu terminiert - der Kinderall-
tag anno dazumal am 7. Juli und 
das Kinder- und Spielefest am 26. 
Oktober. Die Termine werden zeit-
nah auf der Website www.muse-
umsdorf.at veröffentlicht. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im neuen Jahr. 

Autorin:  Karin Öfferl (Museumsdorf)

Beim Kellergassenfest am 10.5.2025 mit Radio 4/4 live auf Radio Niederösterreich, 
vl: Christoph Mayer, Angela Baumgartner, Jazz Gitti, Andy Lee Lang, Ludmilla  
Hauer, Ulrike Vitovec, Veronika Plöckinger-Walenta, Magdalene Papp, Walter Frank 

Bei der Eröffnung, vl: Christoph Mayer, 
Ludmilla Hauer, Wolfgang Merkatz, 
Veronika Plöckinger-Walenta, Angela 
Baumgartner, Walter Frank
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ÖKB Obersulz – Tarockturnier
Am 24. Oktober 2025 fand das drit-
te Tarockturnier des ÖKB Obersulz 
– Nexing statt. Diesmal in Nieder-
sulz im Dorfladen bei unserer lie-
benswürdigen Petra Zausnig.

Ab 19:00 Uhr wurden die Karten 
gemischt und 80 Personen spiel-
ten sich in 4 Runden a‘ 20 Spielen 
die Rangliste aus. Jede Spielerin 
und jeder Spieler erhielten einen 

Preis. Die ersten drei Preise waren 
Geldpreise, die anderen Preise 
waren Sachpreise. 
Der 80. und letzte war ein äußerst 
origineller Preis, nämlich ein ma-
nuell gefertigter Schrauben 2 Zoll 
x 15 Zoll inkl. Mutter in einer Holz-
schatulle, Gewicht ca. 7,5 kg. Die-
ser Preis ist ein Wanderpokal und 
wird beim nächsten Tarockturnier 
weitergereicht.

Herzlichen Dank an die Organisa-
toren, an die Kameraden Gottfried 
Brand-Haushofer, Josef Winter und 
vor allem an Frau Sabine Berthold 
aus Reyersdorf, welche den Com-
puter mit den richtigen Daten füt-
terte. Um ca. 24:00 Uhr stand dann 
die Rangliste fest:

1.	 Herr Neudorfer Gerhard 
	 aus Piringsdorf
2. 	Herr Lautenbach Adolf 
	 aus Hohenau
3. 	Frau Holzweber Renate 
	 aus Wien

Auch dieses Tarockturnier war ein 
voller Erfolg und wir freuen uns 
schon heute auf ein Wiedersehen 
am 29. Mai 2026 im GH Schlegl in 
Obersulz.

Korfu-Sail 2025 – Unterwegs 
im Ionischen Meer
Vom 19. bis 27. September 2025 
führte der heurige Segeltörn des 
Yachtclubs Sulz erstmals nicht 
nach Kroatien, sondern in griechi-
sche Gewässer. 
Ausgangspunkt war die Marina 
Gouvia auf Korfu. 

Die Route führte über Paleokastrit-
sa, Sivota und die Insel Paxos nach 
Parga und weiter in den Ambraki-
schen Golf bis nach Vonitsa und 
Preveza.

Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen er-
lebte die Crew eine wunderschöne 
Woche – allerdings ohne Wind, so-
dass die gesamte Strecke von rund 
141 Seemeilen unter Motor zurück-
gelegt werden musste. Die griechi-
schen Häfen zeigten sich – im Ge-
gensatz zu Kroatien – meist ohne 
Infrastruktur wie Strom oder Was-
ser, doch landschaftlich und kulina-
risch bot der Törn viele Highlights 
und unvergessliche Eindrücke.

Weitere Infos und Fotos unter: 
www.ycs-sulz.jimdofree.com

Text und Fotos: J. Schneider

Neues vom ÖKB OV Erdpress

Am 31.10.2025 veranstaltete der 
ÖKB OV. Erdpress das 3. Striezel-
paschen. Die Veranstaltung war 
wieder sehr gut besucht und die Ka-
meraden vom ÖKB versorgten die 
Gäste mit Speis und Trank. Der Orts-
verband bedankt sich recht herzlich 
für den zahlreichen Besuch. 
Am Sonntag, 02.11.2025 fand um 
08:30 die Allerheiligenmesse mit 
zahlreichen Kameraden in Erdpress 
statt, anschließend marschierten wir 
gemeinsam zum Kriegerdenkmal.  
Ein besonderer Dank geht an den 
Herrn Pfarrer und an die lieben Mi-
nistranten Hanna und Leon, die uns 
durch die Veranstaltung begleiteten. 

Foto und Text: 
Obmann Christian Grund 

Viele Besucher unserer Veranstaltung traten zum Würfeln um den Meterstriezel 
an. Es war ein äußerst freudiges und aufregendes Ereignis.

Besonders gratulieren möchte der OV. 
Erdpress Herrn Robert Neumayer zum 
Gewinn des Großen Meterstriezel.

Besonders eindrucksvoll war die mu-
sikalische Begleitung der Ortsmusik 
Niedersulz, die die Zeremonie unter-
malte und eine feierliche Atmosphäre 
schuf.

Nach der Heiligen Messe wurde beim 
Kriegerdenkmal ein Kranz niederge-
legt und an die Opfer der Weltkriege 
gedacht.

Route Korfu – 
Preveza
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Haberl Ferdinand Josef
Dezember 2024

Zagler Josefa
Dezember 2024

Rotter Leopold
Jänner 2025

Eder Johann
Jänner 2025

Neller Johann
Jänner 2025

Wolf Emma
Februar 2025

Neumayer Franz Karl
März 2025

Elend Marie
März 2025

Eder Josef
März 2025

Schwarz Roman
April 2025

Hummel Theresia
Mai 2025

Urani 
Bernhard Josef

Mai 2025

Bartes Renate
Mai 2025

Lüftl Franz
Juli 2025

Emminger Anna
Juli 2025

Wiesinger Franz
August 2025

Dr. rer. Soc. Oec. 
Hebar Bettina Maria

Oktober 2025

Glück Alois sen.
Oktober 2025

Kindl Rosa
November 2025

Wiesinger Josef
November 2025

60 Jahre / Diamantene Hochzeit 
Lüftl Franz () & Lüftl Helene Rosa – Jänner 2025

HOCHZEITSJUBILÄEN

80. Geburtstag, Monika Huber

90. Geburtstag, Eleonora Fichtinger

85. Geburtstag, Ludwig Huber80. Geburtstag, Karl Berger

95. Geburtstag, Anton Krames

80. Geburtstag, Gerhard Mares

95. Geburtstag, Friedrich Haberl

80 909585

Anger Johann 
(Jänner)

Haidvogl Franz 
(April)

Stehno Inge 
(April)

Dr. Henzl Pipin 
(April)

Bartes Renate 
(Mai)

Ing. Huber Ludwig 
(Juni)

Stallovits Hildegard 
(Juni)

Pratsch Karin 
(Juni)

Hetlinger Herta 
(September)

Rotter Erich 
(September)

Fichtinger Eleonora 
(Mai 25)

Buchmüller Engelbert 
(Oktober 25)

Huber Irmengard 
(November 25)

Haberl Friedrich 
(Mai 25)

Kindl Rosa 
(Mai 25)

Krames Anton 
(Oktober 25)

Berger Karl 
(Jänner)

Heyer Elfriede 
(März)

Färber Helga 
(März)

Kepplinger Karl 
(April)

Huber Monika 
(April)

Wiesinger Berta 
(Mai)

Zollner Alfred 
(August

Jahn Franziska 
(September)

Ulrich Johann 
(Oktober)

Herrmann Otto Oskar 
(Dezember 25)

Haudek Mia-Louise
Dezember 2024

Matzal Aurelia
März 2025

Zollner Felix
April 2025

Würrer Jonas Johannes
April 2025

Wunsch Brian Paul
Mai 2025

Bîle Gabriel Ionut
Juli 2025

Ruisz David
August 2025

Hirschfeld Samuel Mika
Oktober 2025
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ferienspiel 2025

Danke an alle 
freiwilligen Helfer!

Reitsportzentrum Popp

Ein Vormittag am Bauernhof

Feuerwehr – bergen, retten, löschen

Abschlussfest am Volleyballplatz Obersulz

USV Sulz – Sport und Spaß am Sportplatz

Bis zum 
nächsten 

Jahr!


